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Was spricht denn überhaupt dagegen, dass sich Menschen aus ähnlichem Herkunftsmillieu eine
für sie passende Schule suchen? Ich verstehe den negativen Unterton nicht. Waldorfschulen
wären überhaupt nicht meine Welt, aber dass ein bestimmter Typus Mensch dort
zusammenkommt, liegt halt daran, wen das Angebot anspricht und das ist doch völlig in
Ordnung. Gleiches gilt für kirchliche Schulen oder sonstige Privatschulen.

Zum Thema: wir hatten eine Waldorfschule im Ort, aber keine andere weiterführende Schule,
weswegen einige meiner Grundschulfreunde dort gelandet sind. In der Sek I mag ja alles dem
Prinzip "Schonraum" folgen. aus der Sek II hat man aber anderes gehört. Unter anderem gab es
damals wohl keine eingeführten Bücher und es wurde auch nichts kopiert. Entweder, es gelang,
wie im Vorlesungsbetrieb alles Wichtige mitzuschreiben, oder man war schnell raus. Ich hatte
den Eindruck, dass die letzten Meter zum Abitur nicht unbedingt Schonraum waren.
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